
Tablat-St.Gallen

Der November bringt eine besondere Stim-
mung mit sich. Die Natur zieht sich zurück, 
Blätter fallen, Nebel legt sich über die Land-
schaft. Für viele Menschen fühlt sich diese Zeit 
kühl, grau und schwer an. Doch gerade dieser 
Rückzug birgt eine leise Einladung: 
innezuhalten. 
 
So wie die Natur Kraft sammelt, können auch 
wir Menschen diese Phase nutzen, um uns zu 
besinnen. Statt den fehlenden Sonnentagen 
nachzutrauern, dürfen wir den Blick nach in-
nen richten. Stille kann dabei ein kostbares Ge-
schenk sein – sie schafft Raum, um die eigenen 
Gedanken und Gefühle wahrzunehmen. 
 
Ein Spaziergang durch den raschelnden Blätter-
teppich, ein bewusstes Innehalten mit einer 
Tasse Tee, das Aufschreiben von Gedanken 
oder ein stiller Moment bei Kerzenschein. Die-
se kleinen Rituale können hilfreich sein. Auch 
Dankbarkeitstagebücher oder einfache Atem-
übungen können uns helfen, den Blick auf das 
Wesentliche zu lenken. 

November – Zeit der Stille

Text: Christina Hegelbach I Bild: Maria Nyffenegger
ADMINISTRATION
Falkensteinstrasse 40, 1. OG, 9000 St.Gallen 
071 244 81 21, info@tablat.ch
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Grossacker
Thomas Rau, Claudiusstrasse 11
9000 St.Gallen, 071 244 81 11
thomas.rau@tablat.ch
Halden
Andrea Weinhold
Rehetobelstrasse 89a, 9016 St.Gallen, 
071 288 15 10, andrea.weinhold@tablat.ch
Heiligkreuz
Birke Müller, 9008 St.Gallen, 071 245 03 83
birke.mueller@tablat.ch
Rotmonten
Christof Menzi, 9010 St.Gallen, 044 764 32 00
Stephanshorn
Renato Maag, 9016 St.Gallen, 071 288 12 88, 
renato.maag@tablat.ch
Wittenbach
Bruno Ammann, 9300 Wittenbach, 071 298 40 10,  
bruno.ammann@tablat.ch

Weitere Kontaktpersonen finden Sie unter: www.tablat.ch

Unsere Gottesdienste

Wenn wir diese Zeit nicht als Mangel, sondern 
als Chance annehmen können, entsteht ein 
neuer Reichtum. Der November zeigt uns, dass 
Rückzug nicht Stillstand bedeutet, sondern 
Vorbereitung auf Neues. Aus der Ruhe wächst 
Kraft, aus der Stille entsteht Klarheit. 
So kann diese scheinbar dunkle Jahreszeit uns 
Zuversicht schenken – und den Boden bereiten 
für das Licht, das wiederkommt.

Vielleicht kann auch unser vielfältiges Veran-
staltungsangebot Ihnen dabei Kraft geben – An-
regung, Gemeinschaft und Zuversicht in dieser 
besonderen Jahreszeit zu finden.

Grossacker- 
Stephanshorn

Halden Heiligkreuz Rotmonten Wittenbach- 
Bernhardzell

Sa/So 
1./2.  
November
Reformations- 
sonntag

So, 9.30 Uhr 
kath. Kirche St.Maria Neudorf 
Ökum. GD zum  
Reformationssonntag, 
Pfr. T. Rau, Seelsorger P. Wüst

So, 10.30 Uhr
Pfr. C. Menzi 
Markus Egger, Klarinette und
S. Seipp, Orgel

So, 10 Uhr
Pfr. B. Ammann 
Alain Pasquier, Posaune und
C. Leng, Orgel/Klavier

Sa/So 
8./9.  
November

Sa, 17 Uhr
Pfr. T. Rau

Sa, 18.30 Uhr, Taizé-GD

So, 11 Uhr
Pfrn. A. Weinhold

So, 10 Uhr, mit Abendmahl u. 
Kirchenkaffee, Pfrn. B. Müller

So, 10.30 Uhr
Pfr. C. Menzi

Sa, 16.30 Uhr
Ökum. Martinsfeier
Diakon T. Frischknecht  
und Team

Sa/So 
15./16.  
November

So, 10 Uhr
mit Abendmahl
Pfr. T. Rau

So, 11 Uhr
«Runde Geburtstage»
Pfrn. A. Weinhold

So, 10 Uhr
Pfr. B. Ammann

Sa/So 
22./23.  
November
Ewigkeits- 
sonntag

So, 10 Uhr
Pfr. R. Maag

Sa, 18.30 Uhr  
Interreligiöses Gebet

So, 11 Uhr
Pfrn. A. Weinhold und 
Seelsorgerin P. Filliger Koller

So, 10 Uhr
Pfrn. B. Müller
Markus Suhner, Saxophon
E. Uhland, Orgel/Klavier

So, 10.30 Uhr
Pfr. C. Menzi
Rahel Felix, Kontrabass und
S. Seipp, Orgel

So, 10 Uhr
Pfr. B. Ammann
Vokalensemble «con passio-
ne» Instrumentensemble mit  
historischen Instrumenten,
diverse Solisten, musikali-
sche Leitung: Kantor L. Bolt

Fr/Sa/So 
28./29./30.  
November
1. Advent

Fr, 19 Uhr, Meditationsnacht
So, 11 Uhr
für Familien, Pfrn. A. Weinhold

So, 10 Uhr, Kirche Heiligkreuz
Tablater Begegnungs-GD mit Rotmöntler Kinderchor, Leitung: S. Seipp und einfachem Mittagessen, Pfrn. B. Müller
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Als Inklusin liess sich Wiborada 916 auf eige-
nen Wunsch in eine kleine Zelle neben der Kir-
che St. Mangen einmauern. Über ein Fenster 
pflegte sie bis zu ihrem Tod 926 den Kontakt 
zur Aussenwelt und war für die Menschen da. 
Im Jahr 2026 jährt sich der Todestag dieser ins-
pirierenden Frau, die St.Gallen vor dem Unter-
gang bewahrt hat, zum 1100. Mal. Aus diesem 
Anlass feiert St.Gallen seine Heilige mit einem 
Wiborada-Jubiläum, um die Bedeutung dieser 
besonderen Frau für die Gesellschaft und Stadt 
sichtbar zu machen.

Zum Jubiläumsjahr 
zählen verschiedene 
Veranstaltungen wie 
z.B. das Wibora-
da-Fest am  
2. Mai rund um die 
Kirche St. Mangen. 
Ausserdem wird das 
Projekt «Da-Sein» an 
Wiborada erinnern. 
Dazu wird im Jahr 2026 täglich eine Person in 
der Zelle bei St. Mangen präsent sein, um für 
jene Menschen da zu sein, die vorbeikommen 
und die Zelle besuchen. 

Kerzenziehen im Zelt
Text und Bild: Matthias Wenk 

Dieses Jahr neu: am Sternenstadtmarkt 
an der Gallusstrasse 16 

Auch in diesem Jahr lädt das Kerzenziehzelt 
dem ersten Adventssamstag wieder zwei Wo-
chen lang zu Beschaulichkeit und Entschleuni-
gung ein. Nehmen Sie sich eine Auszeit und zie-
hen Sie bei uns eine Kerze aus Bienenwachs. 
Etwas Besonderes geht vom Licht einer Kerze 
aus: es verschenkt Wärme und Besinnlichkeit. 
Kerzenlicht steht für Hoffnung und teilt man 
es, wird es mehr. Dieser Zauber des Kerzen-
lichts entfaltet sich bei uns im Kerzenziehzelt 
an der Gallusstrasse 16. 
Von Samstag, 29. November, bis Sonntag,  
14. Dezember, sind wir für Sie da:
Montag bis Freitag: 12 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag: 11 bis 17 Uhr
Doch damit das Kerzenziehen überhaupt zwei 
Wochen lang Gäste empfangen kann, brauchen 
wir noch immer freiwillige Helfer:innen!  
Auf www.kathsg.ch/kerzenziehen können Sie 
sich in die freien Zeitfenster eintragen. Vielen 
herzlichen Dank für Deine Mithilfe!
Trägerschaft: Jugendarbeit und Cityseelsorge 
der katholischen und reformierten Kirche

Matthias Wenk,  
reformiert mittendrin
079 610 68 82,  
matthias.wenk@ref-shc.ch

Kornel Zillig, Akj –  
Arbeitsstelle kirchliche 
Jugendarbeit
071 224 05 25, info@akj.ch

WaldGwunder November
Text und Bild: Matthias Wenk

Samstag, 8. November, 9 Uhr
Treffpunkt Haltestelle «Uni/Gatterstrasse»
In jeder der vier Jahreszeiten werden wir auf-
merksam und achtsam für das, was sich im 
Wald und in sich regt. Wir lauschen und 
schweigen, tasten, sehen und experimentieren 
mit dem, was immer schon ohne unser Zutun 
da ist. Und werden so offen zum Gwundern für 
Gottes überraschende Gegenwart. Gerade der 
Herbst macht uns bewusst, dass alles Leben 
eingebettet ist, im Kreislauf von Werden, Verge-
hen und Werden. Was muss ich loslassen? Was 
darf ich loslassen? Worauf möchte ich mich 
konzentrieren? Wie finde ich in der Konzentra-
tion ein Kraftquelle für die dunkle Zeit? Mit die-
sen Fragen und Erfahrungen leitet uns der 
Herbst bei WaldGwunder zur Reflexion und 
Vertiefung an. Im Anschluss ans WaldGwunder 
gibt es die Möglichkeit, am Feuer Mitgebrach-
tes zu essen und/oder zu grillieren.
Wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk 
sind für das Unterwegssein im Wald hilfreich.
Fragen? Dann wenden Sie sich ungeniert an: 
Pfarrer Uwe Habenicht,  
uwe.habenicht@straubenzell.ch oder  
Matthias Wenk, matthias.wenk@ref-sgc.ch

Ein Tag in der Wiborada-Zelle. Machst Du mit?
Text: Tim Mahle I  Bild: Tim Mahle in der Klause 2025

Der Aufenthalt dauert jeweils von 10 bis 20 Uhr. 
Von 13 bis 14 Uhr bleibt die Zelle für eine Stun-
de geschlossen.  
Hast Du Interesse und machst mit? 
Dann melde Dich auf der Homepage für das 
Projekt an. Dort findest Du auch weitere Infor-
mationen zum Jubiläum. 
www.wiborada-ist-da.ch

Döt im Himmel
Feier für Menschen,  
die um ein Kind trauern 

Samstag, 8. November 2025, 17 Uhr
Kath. Kirche St. Peter und Paul Rotmonten 
Waldgutstrasse 16, 9010 St.Gallen
Auch dieses Jahr laden wir zu einer Gedenk-
feier für verstorbene Kinder ein. Sie bietet 
Raum, in Gedanken und Erinnerungen bei die-
sen Kindern zu verweilen, ganz unabhängig 
davon, ob sie während der Schwangerschaft, 
kurz vor oder nach der Geburt, im Kindes-, 
Jugend- oder jungen Erwachsenenalter ver-
storben sind. 

Wir zünden Kerzen an für die Kinder, die so 
vermisst werden, sprechen ihre Namen aus 
und lassen uns stärken in der Zuversicht, 
dass sie an einem sicheren Ort geborgen 
sind. Eingeladen sind verwaiste Eltern, Ge-
schwister, Grosseltern, Paten, Freundinnen 
und Freunde, Wegbegleitende u.a.m., unab-
hängig davon, ob der Verlust erst kürzlich ge-
schah oder Jahre zurückliegt.
Anschliessend besteht die Möglichkeit, bei 
Kaffee und Kuchen oder einem Glas Wein 
noch etwas zu verweilen. Das ökumenische 
Team freut sich auf die Begegnung. Dorothee 
Buschor Brunner, Seelsorgerin am Ostschwei-
zer Kinderspital; Cathrin Legler & Matthias 
Wenk, Cityseelsorge «reformiert mittendrin» 
und Robert Fricker, Musiker 

Foto von Hector Falcon auf Unsplash
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Für viele Menschen ist der November eine tris-
te Zeit der Stille. Es ist ein Monat, der zum Ge-
denken und Erinnern an die Verstorbenen ein-
lädt und Gefühle wie Trauer, Einsamkeit und 
Melancholie hervorrufen kann. Anlässlich des 
Ewigkeitssonntags am 23. November sind wir 
als Cityseelsorge von «reformiert mitten-
drin» ab 13 Uhr auf dem Ostfriedhof St.Gal-
len (beim Bänkli am Weiher) präsent.  
Als Team laden wir Sie und Euch dazu ein, sich 
an der Feuerschale bei heissen Getränken zu 
wärmen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Wir freuen uns auf die Begegnungen 
mit Ihnen und Euch! 
Das Team der Cityseelsorge von «reformiert 
mittendrin»

Es ist überwältigend, wie viele Menschen 
aus unseren Kirchgemeinden sich unserer 
Idee von Partnerschaft anschliessen. 

Im September und Oktober fand der Austausch 
von Jugendlichen und Jungen Erwachsenen 
statt. Zuerst an verschiedenen Orten im Kan-
ton St.Gallen und dann beim kantonalen Ju-
gendcamp («refresh camp») in Italien. 
Nach einer vorsichtigen Annäherung in den 
ersten Tagen hat die Delegation das gesamte 
Plenum (mit 465 Teilnehmenden) «gerockt». Al-
le haben gesungen und getanzt. Einige Teilneh-
menden aus den Workshops waren als Chor 
mit auf der Bühne, mit Solo-Tanzeinlagen. 
Die Workshops waren sehr gut besucht. 

Blitzlichter der Teilnehmenden
«Mit euch zu tanzen und zu singen macht mich 
glücklich», «Eure Art, uns die Lieder mit Bewe-
gung beizubringen, motiviert mich»,  
«Es tut gut, mit euch zusammen zu sein»,  
«Ich spüre Liebe und Frieden». 
Welch berührende Rückmeldungen, nach einer 
Begegnung von nur eineinhalb Stunden! So 
schnell kanns gehen. Begegnung verändert.
Mehr gemeinsames Erleben wünscht sich auch 
«Gospel im Centrum». Nach der eindrücklichen 
Chorreise und zwei wundervollen gemeinsa-
men Konzerten in St. Laurenzen und Buchs im 
vergangenen Jahr, ist 2026 eine Reise nach 
Tansania geplant.

Das Datum steht schon fest:  
5. bis 14. Oktober 2026.  
Die Ausschreibung folgt demnächst. 
Wir werden unter anderem an einem Chorfesti-
val teilnehmen und an einem Wettbewerb. Wir 
werden Land und Leute kennenlernen und mit 
den SängerInnen aus unserem Partnerchor ge-
meinsam unterwegs sein.
Gospel im Centrum ist ein Projektchor. Daher 
ist die Voraussetzung einer Teilnahme sehr 
niedrigschwellig. Wer nach den Sommerferien 
an den Proben am Montag in St.Gallen teil-
nimmt kann Teil der Reise sein. 
Herzliche Einladung!

«Kaffee & so» am Ewigkeitssonntag
Text: Tim Mahle

Mehr Freundschaft braucht die Welt!
Text und Bild: Anne Dietrich

Im Oktober 2022 hat sich die Arbeitsstelle WWK 
auf den Weg gemacht, eine Kirche zu finden, mit 
der wir eine Partnerschaft pflegen können. Von 
«Kantonalkirche» zu «Kantonalkirche», sozusa-
gen. Eine Beteiligung an der Partnerschaft ist 
für alle möglich (Kirchgemeinden und Einzel-
personen) . Weitere Infos   
www.ref-sg.ch/weltweite-kirche/tansania.html; 
Pfarrerin Anne Dietrich 
anne.dietrich@straubenzell.ch

«Kaffee und so» auf dem Ostfriedhof
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angeklagt. Regisseur Mehari rekonstruiert, wie 
der Fall die äthiopische Gesetzgebung prägte. 
Telefa (Entführung zur Eheschliessung) war 
noch bis in die 1990er verbreitet. Die Anwältin 
Meaza Ashenafi kämpft für Hiruts Rechte und 
gewinnt den Prozess. Der Film lief auf Festivals, 
gewann u. a. den Panorama-Publikumspreis 
der Berlinale 2014 und den Sundance-Publi-
kumspreis. Im Anschluss Austausch über den 
Film bei einem Apéro.  
Unkostenbeitrag CHF 5.-

«HIMMEL UND ERDE»
MUSIKALISCHER ABENDGOTTESDIENST
Samstag, 8. November, 17.30 Uhr
Kirche St.Mangen, St. Gallen
Sonate von Georg Philipp Telemann
Gisela Juchli, Blockföte; Orgel-Studierende der 
DKMS & EKMS, St.Gallen; Verena Förster, Koor-
dination und Pfr. Hansueli Walt, Liturgie

ZEIT IM KLANG 
Donnerstag, 13. November, 18.15 bis 19 Uhr
Kirche Heiligkreuz 
Unruhige Gedanken, Hektik, Ängste und Sorgen 
für eine Zeitlang verabschieden. Zur Ruhe kom-
men. Entspannen. Aufgehoben sein. Zu sich 
selbst finden. Neue Energie tanken. Matten, De-
cken und Kissen vorhanden. Zur Teilnahme 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Leitung: Verena 
Gerber, Klangpraktikerin nach Peter Hess. 

KONZERT «FLOWERS»
Samstag, 15. November, 20 Uhr
Kirche Lachen, Kirchgemeinde Straubenzell
Abwechslungsreiche Chormusik von John Rut-
ter, Ola Gjeilo, Heinrich Schütz, Robert Schu-
mann u.a, mal a cappella, mal vom Orchester 
begleitet.  
2. Satz «Klavierkonzert Nr. 5» BWV 1056 
von Johann Sebastian Bach
«Adagio for Strings» von Samuel Barber
Chorkreis St.Gallen & coro veloce
Orchester archi lusingandi
Claudia Dischl, Klavier
Kantor Lukas Bolt, Leitung

KONZERT: «GANZ SCHOSTAKOWITSCH»
Mittwoch, 19. November, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus St. Georgen
Es erklingen Werke von Dmitri Schostako-
witsch, mit Mitgliedern des Sinfonieorchesters 
St.Gallen, Igor Keller und Yuko Ishikawa, Violi-
nen, Ricardo Gaspar, Bratsche, Fernando Go-
mes, Cello, sowie Claire Pasquier, Klavier.  
Anschliessend: Apéro

Veranstaltungen in der Stadt

MUSIKALISCHER FESTGOTTESDIENST  
ZUM REFORMATIONSSONNTAG MIT DEM 
ORATORIENCHOR
Sonntag, 2. November, 10 Uhr
Kirchgemeindehaus St. Georgen
mit Kinderkirche
Der Oratorienchor St.Gallen unter der Leitung 
von Uwe Münch, bekannt von den Palmsonn-
tagskonzerten, singt berührende Werke des 
englischen Komponisten John Rutter, unter an-
derem «The Lord is my shepherd» (Der Herr ist 
mein Hirte) und «Lux aeterna» (Ewiges Licht).
Pfarrer Markus Unholz hält die Predigt, Claire 
Pasquier spielt an der Orgel.  
Feier des Abendmahls.

HERBSTKONZERT SINFONICS ST.GALLEN
Sonntag 2. November, 17 Uhr  
evangelische Kirche Bruggen
Im Anschluss freuen wir uns auf ein gemütli-
ches Beisammensein bei Marroni, Punsch und 
Wein. www.gönnerverein-west.ch

GESAMTSTÄDTISCHE REFORMATIONSFEI-
ER MIT ALT BUNDESRAT  
MORITZ LEUENBERGER UND DEM CHOR 
GOSPEL IM CENTRUM
Montag, 3. November, 19 Uhr
Kirche St. Laurenzen
Als Auftakt zum Winterprogramm des Evang.-
ref. Forums zum Thema «Macht – Ohnmacht» 
wird Altbundesrat Moriz Leuenberger bei der 
Reformationsfeier Macht definieren. Er wird 
über Mittel zur Macht und zum Machtmiss-
brauch sprechen, schliesslich über Wege, den 
Machtmissbrauch zu verhindern. 
Musikalisch wird die Veranstaltung von Gospel 
im Zentrum begleitet.

WANDERN UND  
SICH WIEDERVERBINDEN 
Donnerstag, 5. November, 18.30 bis 20.30 Uhr 
Gemeindezentrum Halden
Hast du bemerkt, dass wir miteinander immer 
mehr durch Medien und immer weniger im 
echten Leben verbunden sind? Geniesse mit 
uns ein einfaches Erlebnis, das für die Schön-
heit unseres Menschseins steht. Du bist zusam-
men mit anderen Menschen aus dieser Stadt. 
Du verbindest dich mit der Schönheit und Le-
bendigkeit der Natur. Auf dem Weg helfen uns 
verschiedene Vorschläge, die Dankbarkeit in 
uns zu wecken, den Schmerz um die Welt zu 
würdigen, uns mit der Natur und allem zu ver-
binden und daraus das zu tun, was gerade dran 
ist. Wir wandern gemeinsam in der Stille und 
im Gespräch ca. 1 ½ Stunden.  
Bitte trage dem Wetter angepasste Kleider und 
gutes Schuhwerk. Bei starkem Regen bleiben 
wir im Haldenzentrum.  
Anmeldung erwünscht an Niklaus Bayer,  
071 288 40 23, niklaus.bayer@gmx.ch

«KAMERA AB!» IM HEILIGKREUZ 
DAS MÄDCHEN HIRUT 
Freitag, 7. November, 18.30 bis 21 Uhr
Kirche Heiligkreuz
Der Film Hirut (Difret, amharisch «Mut», Äthio-
pien 2014, 99 Min.) von Zeresenay Mehari be-
ruht auf einem realen Fall: Eine 14-Jährige er-
schiesst ihren Entführer, wird wegen Mordes 

SINGPROJEKT CHRISTNACHTFEIER
Donnerstag, 20. November, 19.30 Uhr
Freitag, 28. November, 19.30 Uhr
Donnerstag, 4. Dezember, 19.30 Uhr
Samstag, 20. Dezember, 9.30 Uhr
Montag, 22. Dezember, 19 Uhr, Hauptprobe;
Mittwoch, 24. Dezember, 21.30 Uhr, Einsingen
im Kirchgemeindehaus St. Georgen
Für alle, die Freude am Singen haben;  
Leitung: Bea Rütsche-Ott zusammen mit Claire 
Pasquier
Aufführung in der St. Geörgler Christnachtfeier 
am Heiligabend, 24. Dezember, um 22.30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis 10. November an  
Pfarrer Markus Unholz, 
pfr.st.georgen@ref-sgc.ch oder  
Beatrice Rütsche-Ott, bbro@bluewin.ch

Bild: Thomas Steiner, pixabay

«KAMERA AB!» IM HEILIGKREUZ 
KINSHASA SYMPHONY
Freitag, 21. November, 18.30 bis 21 Uhr
Kirche Heiligkreuz
Kinshasa Symphony (Kongo 2010, 99 Min.)  
Dieser Film zeigt zweihundert Orchestermusi-
ker, die in völliger Dunkelheit Beethovens 
Neunte spielen, während eines Stromausfalls. 
Trotz zweier Putsche, Krisen und eines Krieges 
überleben sie 15 Jahre lang – fokussiert auf 
Musik und eine bessere Zukunft. Der Dokumen-
tarfilm von Claus Wischmann und Martin Baer 
(2010) begleitet das Orchestre Symphonique 
Kimbanguiste im Kongo bei Proben und Kon-
zerten. Der Film erhielt begeisterte Kritiken 
und zahlreiche Preise.Im Anschluss Austausch 
über den Film bei einem Apéro.  
Unkostenbeitrag CHF 5.-

GEDANKEN & MUSIK
THEMA: «SIEBESIECH»
Freitag, 21. November 19 Uhr
Kirche Grossacker
Herzliche Einladung zu einem kurzweiligen 
Abend, für alle Sinne. Ob heiter und witzig, be-
sinnlich und ernst, meditativ und spirituell - 
Wort und Musik sind gleichwertig und thema-
tisch eng aufeinander bezogen. Lassen Sie sich 
von vielseitigen Musikstilen und abwechs-
lungsreichen Themen überraschen. Im An-
schluss sind Sie eingeladen, bei einem Apéro 
den Freitagabend ausklingen zu lassen. 
Texte: Pfarrerin Andrea Weinhold
Musik: ensemble calmando, Leitung: Lukas 
Bolt  und Esther Uhland, Klavier

Kirche findet Stadt
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Aktuell und  
Persönlich 
ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
ZUM REFORMATIONSSONNTAG
Sonntag, 2. November, 09.30 bis 11 Uhr
kath. Kirche St.Maria-Neudorf 
Seelsorger Pascal Wüst und Pfarrer Thomas 
Rau werden zusammen mit anderen diesen be-
wegten Gottesdienst in lebendiger, ökumeni-
scher Verbundenheit gestalten. Wir dürfen uns 
auch auf eine besondere musikalische Gestal-
tung mit «Tunes» (Gospelchor) freuen!  
Herzliche Einladung!

JUBILÄUMSCHOR 50 JAHRE HALDEN - 
EINLADUNG ZUM MITSINGEN
Freitag, 7. November, 19.30 bis 21 Uhr
Kirche Halden
Am Samstag, den 6. Dezember 2025 um  
18.30 Uhr in der Kirche Halden werden wir als 
Abschluss des Jubiläumsjahres die „Missa bre-
vis Sancti Johannis de Deo“ von Joseph Haydn 
aufführen. Diese Kostbarkeit der Musik zu Eh-
ren des Apostels Johannes (Schutzpatron der 
Halden) wird auch die kleine Orgelsolomesse 
genannt. Wir freuen uns auf viele Sängerinnen 
und  Sänger, um so das Jubiläumsjahr mit ei-
nem festlichen und musikalischen Gottesdienst  
ausklingen zu lassen. Die musikalische Leitung 
sowie die Probearbeit wird Alexander Senn-
hauser gestalten. Während der Aufführung 
wird uns ein Ad hoc Orchester und eine Sopra-
nistin begleiten. Die Proben finden an folgen-
den Abenden statt: 7., 14., 21. und 28. Novem-
ber von 19.30 Uhr bis 21 Uhr in der Haldenkir-
che. Anmeldung und Informationen bei A. 
Sennhauser, 078 722 01 40.

CAFI MITENAND
Jeden Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Kirche Grossacker, Teeküche im 1. Stock
Kirchenverbundene aus Stephanshorn und 
Grossacker treffen sich zum einander besser 
Kennenlernen im neuen Cafi Mitenand, disku-
tieren über Privates und auch über das Zusam-
mengehen der beiden Standorte. Fürs Ambien-
te hängen Bilder aus dem Stephanshorn an den 
Wänden. Und wir sitzen am runden Tisch, tau-
schen Ideen und Gedanken aus, und geniessen 
Tee und Kaffee. Herzlich willkommen.

Diakonie
ÖKUMENISCHE BLÄTZWERKSTATT  
ST.GALLEN (GROSSACKER/ST. FIDEN)
Dienstag, 4. November, 14.15 bis 15.45 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
Montag, 17. November, 14.15 bis 15.45 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
Wir treffen uns zum Stricken und Häkeln. Wir 
arbeiten an Wolldecken und anderen Wollsa-
chen für Strassenkinder und Obdachlose. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. Kontakt:  
Adelheid Dengler Schelling, 071 288 10 87

EINLADUNG ZUM INTERRELIGIÖSEN GEBET
Samstag, 22. November, 18.30 Uhr 
Ökumenische Gemeinde Halden
Hindus, Ahmadiyyas, Juden, Muslime, Sikhs, 
Buddhist*innen und Christ*innen treffen sich 
in der Haldenkirche zum interreligiösen Gebet. 
In dieser besonderen Gebetsform pflegen wir 
eine Haltung, die Grundlage für Respekt und
Frieden ist: einander beim Beten zuhören und 
so wahrnehmen, wie tief und aufrichtig das Ge-
bet der anderen ist! Das interreligiöse Gebet 
steht für den Frieden unter den Religionen und 
in der Welt und für die Relevanz eines jeden 
Menschen für das Miteinander. Auch beim an-
schliessenden (internationalen, vegetarischen) 
Essen ist Zeit für den Austausch. Wir freuen 
uns sehr auf die entstehenden Begegnungen.

LITURGISCHES KONZERT
Sonntag, 23. November, 17 bis 18 Uhr
Kirche Heiligkreuz
Zwei Bach-Kantaten in historischer Auffüh-
rungspraxis: «Lass, Fürstin, lass noch einen 
Strahl; Trauer-Ode» BWV 198 und «Herz und 
Mund und Tat und Leben» BWV 147.
Seraina Perrenoud, Sopran
Isabel Pfefferkorn, Alt
Benjamin Berweger, Tenor
Grégoire May, Bass
vokalensemble con passione
Instrumentalensemble mit historischen Instru-
menten (Lauten, Gamben, Trompete, Flöten, 
Oboen, Fagott, Orgel und Streicher)
Kantor Lukas Bolt, Leitung
Eintritt frei - Kollekte

ÖKUMENISCHE EXERZITIEN IM ALLTAG
GOTT EINEN ORT SICHERN 
Dienstag, 18. November,  
Einführung und Beginn
Mittwoch, 26. November, zweites Treffen 
Dienstag, 2. Dezember, drittes Treffen
Dienstag, 9. Dezember, Abschluss
jeweils 19 bis 21 Uhr
Laurenzenkirche St.Gallen
Gibt es in meinem Leben Platz für die Stille?
Wo und wann finde ich zu mir, zum Leben, zu 
Gott? Mit Musik, Impulsen und Meditation üben 
wir in der Gruppe, still zu werden und Gott zu 
suchen. Mit Hilfe unseres Exerzitienbuches 
üben wir täglich unsere stille Zeit zu Hause.
Leitung: Kathrin Bolt, reformierte Pfarrerin und 
Martin Rusch, kath. Seelsorger, Diakon 
Anmeldung bis Ende Oktober bei:  
kathrin.bolt@ref-sgc.ch oder 
martin.rusch@kathsg.ch

60PLUS-NACHMITTAG
MIT DEN KONRADSINGERS IN DIE 20ER- 
UND 60ER-JAHRE
Mittwoch, 26. November, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Linsebühl, Flurhofstr. 3
Die Konradsingers aus der Region Wittenbach 
gastieren mit ihrem gesungenen Cabaret im 
Linsebühl. Dabei geben sie Gassenhauer und 
Schlagerhits aus den goldenen Zwanzigern und 
den wilden Sechzigern des letzten Jahrhun-
derts zum Besten. Passende Outfits (Feder-
boas, Netzstrümpfe u.Ä.) unterstreichen in die-
ser witzigen Show das Lebensgefühl jener Ära.  

WARENKORB
dienstags, 17.30 bis 18.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
Lebensmittelausgabe für Menschen mit kleinem
Budget aus dem Tablater Gemeindegebiet. Im 
Momentan können keine neuen Warenkorb- 
karten vergeben werden, eine Anmeldung für  
eine Karte ist jedoch möglich (Warteliste).
Sabine Wüthrich, 071 244 93 83

KOALA – ALLES FÜR’S BABY
mittwochs, 14.30 bis 16.30 Uhr  
donnerstags, 9 bis 11 Uhr 
Kirchgemeindehaus Grossacker, Eingang Turm 
(ausserhalb Schulferien), Voranmeldung nötig.
Damaris Saxer Henne, 071 244 63 77

K-TREFF WITTENBACH 
mittwochs, 15.45 Uhr 
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Einkaufen für CHF 1.-. Hier treffen sich Men-
schen mit kleinem Budget. Abgabe der Le-
bensmittel ist nur mit Terminkarte möglich.

Glaube, Musik 
und Bildung
MATINÉE
Sonntag, 9. November, 11 bis 12 Uhr
Kirche Vogelherd, Wittenbach
Das Trio Sonore lädt Sie zu einer musikali-
schen Reise von der Schweiz durch Europa ein.  
Lassen Sie bei beschwingter Musik die Seele 
baumeln und Ihre Gedanken in die Ferne 
schweifen.  
Simone Bachmann, Violine  
Maria Flüge, Cello  
Cornelia Leng, Flügel 
Im Anschluss sind Sie zu einem kleinen Apéro 
im Kirchenzentrum eingeladen.

LITERATURCAFÉ 
Donnerstag, 13. November, 9.30 Uhr 
Evang. Kirche Rotmonten 
Sibylle Engi liest und erzählt aus dem Buch: 
Reginald Arkell, Pinnegars Garten 
Herbert Pinnegar, ein Findelkind, entdeckt 
schon früh seine Liebe zu den Blumen und 
fängt als junger Bursche an, im Garten von La-
dy Charteris Unkraut zu jäten. Als der alters-
grantige Obergärtner abtritt, schlägt seine 

grosse Stunde: Er über-
nimmt das Gartenregi-
ment und teilt sein Le-
ben fortan mit Hecken- 
rosen und Buschwinden. 
Von der Liebe zum Gar-
ten und vom Glück des 
Gärtners. Ein höchst un-
terhaltsamer Blick über 
die Gartenmauer und ein 
witziges, lustvolles Port-
rät einer verflossenen 
Ära und des archety-
pischsten und schrullig- 
sten Obergärtners, der 
jemals im Garten eines 
englischen Herrenhau-
ses nach dem Rechten 
gesehen hat.

Coverbild: Patrickwang;  
© Unionsverlag Zürich
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EINE NORWEGISCHE  
ABENTEUERGESCHICHTE
Sonntag, 16. November, 14 Uhr
Kirche Halden
Begleitet uns auf eine spannende Reise in die 
Welt von Peer Gynt! Wir erzählen euch die Ge-
schichte von einem Jungen, der viele aufregen-
de Abenteuer erlebt. Er trifft den Bergkönig, 
tanzt mit Trollen und reist sogar in ferne Wüs-
ten. Dabei hören wir die wunderbare Musik des 
berühmten Komponisten Edvard Grieg.
Nathalie Hubler, Erzählerin, 
Alexander Sennhauser, Orgel

Peer Gynt, picryl.com

SIEBEN MEISTER - EIN WEG  
(VERTIEFUNGSABEND)
Dienstag, 25. November, 19 bis 21.30 Uhr
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Neben Kursen bietet der Theologe Niklaus Bay-
er auch Vertiefungsabende zur Meditations-
form «Sieben Meister» an, welche von Patanjali, 
Laotse, Buddha, Jesus, Mohamed, Gurdjieff 
und Krishnamurti inspiriert sind. Der aktuelle 
Abend widment sich: Gurdijeff: meiner selbst 
bewusst. Den Vertiefungsabende können Kur-
sabsolventinnen und Absolventen und neu In-
teressierte gleichermassen besuchen. Anmel-
dung erwünscht: Niklaus Bayer, 071 288 40 23 
oder niklaus.bayer@gmx.ch

Kinder und 
Familien
«FARBCHÖBELI»  
OFFENER ELTERN-KIND-TREFF
Mittwoch, 5./12./19./26. November,  
jeweils 9.30 bis 11 Uhr
Kirche Grossacker
Für Kleinkinder 0 bis 6 Jahre in Begleitung.  
Ein Raum voller Möglichkeiten gemeinsam zu 
Malen und zu Experimentieren. Hier entstehen 
ganz spielerisch erste Freundschaften. Die Er-
lebnis-Kisten laden die Kinder dazu ein, frei zu 
spielen und neugierig die Welt zu entdecken. 
Schnuppern ist immer möglich.
Kosten: CHF 2.- pro Termin für Material
Kiosk: Früchteschale und Waffel-Knuschperli
Wagenparkmöglichkeit, Kindersitz und Wickel-
tisch sind vorhanden.  
Antje Klein, antje.klein@tablat.ch

ADVENTSWERKSTATT  
«STERNENGLIMMERN»
Mittwoch, 5./12./19. November, 14 bis 16 Uhr
Kirche Grossacker
Für Kinder der 1. bis 6. Klasse  
Upcycling Werkstatt für den guten Zweck - Ein 
Geschenk fertigst du für dich an und ein Ge-
schenk stellst du in die Adventsstuebe zum 
Verkauf in der Adventszeit.

LICHTERMEER FÜR GROSS UND KLEIN
Freitag, 7. November, 18 bis 21 Uhr
kath. Kirche St.Maria-Neudorf
Das beliebte Lichtermeer startet um 18 Uhr mit 
der Lichtfeier in der Kirche. Singbegeisterte 
Kinder sind zum Einsingen mit dem Kinderchor 
ab 17 Uhr herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf viele Kinderstimmen. Festwirtschaft und 
Atelierbetrieb starten im Anschluss um ca. 
18.45 Uhr. Es freut uns, dass das Kinderheim 
Riedernholz, Pfadi Fontana, CEVI und das Chin-
derchörli der Singschule mit uns diesen tollen 
Abend gestalten. Für das Dessertbuffet freuen 
wir uns über Kuchenspenden. Anmeldungen 
bitte bis 1. November an: 
helena.meier@kathsg.ch, 071 224 06 73

JUNGSCHAR WITTENBACH
Samstag, 8./22. November, 13.30 bis 17 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Hast Du Freude an Action im Wald, lustigen 
Spielen, spannenden Geschichten und wertvol-
ler Gemeinschaft? Dann komm in die Jungschi 
Wittenbach! Wir treffen uns jeden 2. Samstag-
nachmittag. Dazu gibt es noch zwei coole Lager 
im Zelt. Für alle Kinder von der 1. bis 7. Klasse.  
Wir freuen uns auf Dich. Weitere Auskünfte bei 
Jonas Züst v/o Sid

ÖKUMENISCHE MARTINSFEIER
Samstag, 8. November, 16.30 bis 18.30 Uhr
Kirche Vogelherd, Wittenbach
Wir laden gross und klein herzlich zur ökume-
nischen Martinsfeier auf dem Laternenhof ein. 
Eintrudeln ab 16 Uhr, Beginn der Feier ist um 
16.30 Uhr mit Laternenumzug. Im Anschluss 
gibt es Znacht und Grille bis open end.
Du darfst gerne Deine eigene Laterne mitbringe 
Deine Anmeldung hilft uns bei den Vorbereitun-
gen. tschiggo.frischknecht@tablat.ch

SPIELE RUND UM DʼCHILE
Mittwoch, 12. November, 14 bis 16 Uhr
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Spiel und Spass, Begegnung, Zvieri für Kinder 
in Begleitung ihrer Eltern/Bezugspersonen. 
Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

KINDERCHOR-TAGESLAGER
Samstag, 15. November, 9. bis 16 Uhr
Sonntag, 16. November, 9. bis 14.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Heiligkreuz -  
Gemeindesaal
Liebe Kinder der 1. bis 6. Klasse  
Sing mit uns und sei dabei.  Wir werden viel 
singen und spielen und freuen uns auf ein tol-
les Wochenende mit Dir. Du kannst auch mit-
kommen, wenn Du nicht jeden Mittwoch im 
Chor in Rotmonten mitsingst. Anmeldung über 
unsere Agenda auf www.tablat.ch.  
silvia.seipp@tablat.ch

FILMZIIT
Samstag, 22. November, 18 bis 20 Uhr
Kirche Grossacker
Antje Klein, antje.klein@tablat.ch

ADVENTSBASTELN FÜR SCHULKINDER
Mittwoch, 26. November, 14 bis 16.30 Uhr
ökum. Gemeindezentrum Halden
Schulkinder sind eingeladen, gegen einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 10.- pro Kind, Geschenke 
für Weihnachten zu basteln. Anmeldung bitte 
bis 19. November bei Susanne Baumgartner,  
susanne.baumgartner@tablat.ch

CHILEMÜÜSLI
Mittwoch, 26. November, 14.15 bis 16.30 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
D Chilemüüsli Sam und Julia suchen dringend
Freunde. Freunde, die mit ihnen lachen, singen,
tanzen, basteln, und Geschichten hören.
Wer hat Lust ein Chilemüüsli zu werden?
Wir würden uns riesig freuen. Bitte anmelden
bei Manuela Huber, 079 378 09 30.

Bild: S. Zublasing

SPIEL & SPASS UM 4
Freitag, 28. November, 15.30 bis 17 Uhr
kath. Kirche und Pfarreiheim Rotmonten
Ein Angebot für Kinder inkl. Zvieri.
Das Kinderprogramm wird in altersgerechten 
Ateliers angeboten. Eine Anmeldung ist er-
wünscht. Gabriela Hutter,  
gabriela.hutter@kathsg.ch oder 071 224 07 54.

CHRABBELGRUPPE UND KAFITREFF
jeden Dienstag, 9 bis 11 Uhr  
(ausserhalb Schulferien)
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Wir treffen uns im 1. Stock und freuen uns über 
jedes neue Gesicht. Wir plaudern und tauschen 
uns aus, singen und spielen mit den Kleinsten, 
lassen sie herumkrabbeln und verbringen eine 
schöne Zeit miteinander.
Infos: Susanne Baumgartner, 071 280 03 41

KINDERCHOR PROBE
jeden Mittwoch, 13 Uhr  
(ausserhalb Schulferien)
Evang. Kirche Rotmonten
Hast Du Lust, regelmässig zu singen? In unse-
rem Kinderchor sind alle singfreudigen Kinder
der 2. bis 6. Klassen willkommen. Gemeinsa-
mes Singen, Stimmbildung und Auftritte. Möch-
test Du mitmachen? silvia.seipp@tablat.ch
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Jugendliche 
und Junge  
Erwachsene
JUGENDTREFF HALDEN
Freitag, 7./21. November, 18 bis 20.30 Uhr
Mittwoch, 12./26. November, 14 bis 17 Uhr
ökumenisches Gemeindezentrum Halden

ADVENT ZUM NACHHAUSE NEHMEN
Freitag, 14. November, 18.30 bis 21.30 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Miteinander stellen wir einen Adventskalender 
mit Texten, Süssigkeiten und viel Weihnachts-
stimmung zusammen.

ÖKUMENISCHE CHURCH NIGHT
Samstag, 22. November, 19 bis 22 Uhr
kath. Kirche St.Ulrich, Wittenbach

FRIEDENSSTIFTER:IN
jeden Donnerstag, 16.30 bis 18.30 Uhr
(ausserhalb Schulferien)
Kirche Grossacker
Ökumenische Jugendgruppe ab der 5. Klasse
Kiosk und Freizeit; Projektzeit; gemeinsames
Kochen und Essen; Abschlusszeit

Erwachsene
SPIELCAFÉ
Montag, 3. Novenber, 14 bis 16 Uhr
Evang. Kirche Rotmonten
Wir laden spielfreudige Erwachsene herzlich 
ein zu Karten-, Würfel- und Brettspielen und 
zum gemütlichen Zusammensein bei Kaffee 
und Tee. Bitte bringen Sie ihr Lieblingsspiel 
mit. Wir freuen uns auf Sie! 

Bild: Cards / pixabay.com

QUARTIER-STAMM
donnerstags, 9.30 bis 11 Uhr
6. November – Cafeteria Halden, 
Oberhaldenstrasse 23
13. November – Wannerstübli,  
Bürgerspital, Rorschacher Strasse 92
20. November – Restaurant Stephanshorn,  
Lindenstrasse 169
27. November – Cafeteria Lindenhof,  
Lindenstrasse 72
Gelegenheit, neue und vertraute Menschen 
und Orte im Quartier kennenzulernen.
Ohne Anmeldung. Alle bezahlen selbst.
Pro Senectute, Sandra Stark, 071 227 60 08

KAFI-TREFF
Montag, 3./17. November, 14 bis 16.30 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Gemütliches Beisammensein mit Kaffee und 
Kuchen. Keine Anmeldung notwendig. 
Anna Marie und Bernhard Bölli

GEDANKEN AM MORGEN
Mittwoch, 5. November, 9 bis 10.30 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Thema: Einen zweiten Blick wagen
Sympathie oder Antipathie gegenüber einer an-
deren Person entscheidet sich oft beim ersten
Blick. Wie gestaltet man den Umgang mit Men-
schen, welche uns unsympathisch sind, mit de-
nen man im privaten Umfeld oder am Arbeits-
platz auskommen muss? Die Referentin  
Monica Kunz (Supervisorin, Coach und Media-
torin BSO) lädt zum Perspektivenwechsel ein. 
Freiwilliger Unkostenbeitrag, mit Kinderhort.

SING-CAFÉ/WORT UND KLANG
Freitag, 7. November, 14.30 bis 16.30 Uhr
Pfarreiheim St.Fiden
Künstlerisches Programm: Caecilia van de 
Laak, Bruno Vollmeier am Klavier, und Gäste, 
die den Nachmittag mitgestalten. Anschlie-
ssend Kaffee.

HALDEN-QUILTER
Montag, 10. November, 14 bis 17 Uhr
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Die Haldenquilterinnen treffen sich einmal  
monatlich.

SPIELTREFF
Donnerstag, 13. November, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Stephanshorn
Spielfreudige jeden Alters treffen sich zum ge-
mütlichen Zusammensein bei Karten-, Würfel- 
und Brettspielen. Wir freuen uns, mit Ihnen 
einen frohen Nachmittag zu verbringen.

TRAUERTREFF INPUT
Donnerstag, 13. November, 19 bis 21 Uhr
Kath. Kirchenzentrum St.Konrad
Selbstbestimmtes Sterben – geht das?
Ethische und theologische Gedanken dazu von 
der Referentin Ute Latuski-Ramm von der  
Ökumenische Fachstelle BILL

NATIONENTREFF
Samstag, 15. November, 15.30 bis 19 Uhr
Kirche Vogelherd, Wittenbach
Der Nationentreff wird von einer Projektgruppe 
der politischen Gemeinde organisiert. Beim 
ersten Teil des Nachmittags wird jeweils eine 
kulturelle Darbietung geboten. Anschliessend 
geniessen wir ein internationales Büfett. Zur 
Tradition des Nationentreffs gehört, dass Teil-
nehmende Speisen aus ihren Ländern kochen 
und mitbringen. So entsteht jeweils eine beein-
druckende Vielfalt an Köstlichkeiten.  
Es wird ein Kinderhort angeboten. Der Anlass 
ist kostenlos und ohne Anmeldung.

ADVENTSTANZTAG
Samstag, 22. November, 10.30 bis 17 Uhr
Kirche Halden
An diesem Tag beflügeln uns Kreistänze mit 
fröhlicher, beschwingter und besinnlicher Mu-
sik. (Auch für AnfängerInnen geeignet.)  
Kurskosten: CHF 90.-, Ermässigung nach Ab-
sprache möglich.

CELLO TIME FÜR ERWACHSENE
Mittwoch, 26. November, 19 bis 20 Uhr
Evang. Kirche Rotmonten
Gemeinsames Musizieren in einem Cello- 
Ensemble. Unkosten pro Abend CHF 10.- 
Leitung: Maria Flüge

ADVENTSKRANZ- KURS
Donnerstag, 27. November, 13.30 bis 16.30 Uhr
Donnerstag, 27. November, 18.30 bis 21 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Unter Anleitung von Judith Hersche gestalten 
wir einen Adventskranz oder ein Adventsge-
steck. Kosten: CHF 40.- für Grünmaterial und 
Kursleitung. Dekomaterial kann vor Ort günstig 
bezogen werden. Steckmoos und Steckmoos-
kränze können vorbestellt werden. Selbst mit-
bringen: Kerzen, Baumschere und bei Bedarf 
ein Gefäss für das Gesteck.

LOTTOABEND HALDEN
Samstag, 29. November, 19.30 bis 23.30 Uhr
ökum. Gemeindezentrum Halden
Auch dieses Jahr haben wir, bzw. Roman Willi 
und sein Team, keine Mühen gescheut und wie-
der viele attraktive Preise organisiert. Es gibt 
unter anderem Haushaltgeräte, Gutscheine, Ge-
schenkkörbe und als Hauptpreis ein Mountain-
bike. Wir danken an dieser Stelle allen Sponso-
ren und hoffen auf möglichst viele Lottospieler, 
die den Weg in die Halden finden. Der Erlös die-
ses Anlasses kommt den Bedürftigen unserer 
Gemeinde zugute. Nun freuen uns auf ein mög-
lichst zahlreiches Erscheinen.

TIME OUT - BESUCH HONGLER KERZEN 
UND ALTSTADTBUMMEL 
Dienstag, 2. Dezember, 8.50 Uhr
Treff: HB St.Gallen Gleis 4, Rampe  
Zugabfahrt 8.55 Uhr
Wir besuchen in Altstätten SG die älteste Ker-
zenfabrik der Schweiz mit Kerzencafé, Kerzen-
laden und Adventsausstellung. Knapp 10 Min. 
Fussweg vom Bahnhof. Bitte Billett selbst lö-
sen. Kaffee/Gipfeli und Betriebsführung werden 
übernommen.  
Bitte bei Pfarrer Renato Maag bis 18. November 
2025 anmelden: renato.maag@tablat.ch

Bild: Hongler

DORFBRUNNEN
jeden Dienstag, 14 bis 16.30 Uhr
(ausserhalb Schulferien)
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Basteln, Stricken, Häkeln, Austauschen und 
Kaffee trinken. Seit vielen Jahren gibt es die 
Gruppe «Dorfbrunnen». Wir stricken unter an-
derem auch für die Menschen in Kasachstan. 
Neuinteressierte sind herzlich willkommen. 
Auskunft: Silvia Lambeau, 071 288 54 53
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«Freundschaften» begleiten, bereichern, prägen 
und formen uns. Freundschaften sind unsere 
selbst gewählte Familie. Was Freundschaften 
ausmacht, ist ganz unterschiedlich. Sprechen 
wir darüber! Moderation: Renato Maag und 
Sandra Stark. Alle sind herzlich willkommen. 
Anmeldung bis 1 Woche im Voraus bei Renato 
Maag. Auch spontan Teilnehmende sind will-
kommen. Die Veranstaltung ist kostenlos; Fahr-
dienst bei Bedarf. Kontakt: Sandra Stark,  
071 227 60 08 sandra.stark@sg.prosenectute.ch

MITTAGSTISCH
Dienstag, 18. November, 11.30 Uhr
Evang. Pflegeheim Heiligkreuz
Ein 4-Gang Menü in der Cafeteria des Pflege-
heims. Anmeldung bis Montagmittag an  
info@heiligkreuz.ch oder unter 071 243 32 26 

SENIORENNACHMITTAG  
CHANCE FOR CHILDREN
Dienstag, 25. November, 14.30 bis 17 Uhr
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Chance for Children unterstützt seit 1999  Stra-
ssenkinder und ihre Familien in Ghana, damit 
sie bessere Zukunftsperspektiven haben. Die 
Referentin Daniela Rüdisüli kommt aus Gom-
miswald. Sie ist Mitbegründerin und Leiterin 
der Organisation Chance for Children. Sie lebt 
mit ihrem Mann in Accra und berichtet aus ih-
rer täglichen Arbeit.  
https://www.chance-for-children.org/de

Andachten und 
Besinnung
Andachten

ALTERSHEIM ROTMONTEN (ökumenisch)
Mittwoch, 5./19. November, 15 Uhr
Vreni Ammann

BETAGTENHEIM HALDEN
Freitag, 14./28. November, 16.30 Uhr
Pfarrerin Andrea Weinhold

PFLEGEHEIM HEILIGKREUZ
Mittwoch, 12./26. November, 10.15 Uhr
Pfarrerin Birke Müller

KAPPELHOF WITTENBACH
Freitag, 7./21. November, 16.30 Uhr
Pfarrer Bruno Ammann

ALTERSZENTRUM WIBORADA  
BERNHARDZELL
Mittwoch, 5. November, 10 Uhr
Pfarrer Bruno Ammann

OBVITA - WOHNEN IM SENIORENALTER
Freitag, 14./28. November, 10.15 Uhr
Pfarrerin Birke Müller

ALTERSHEIM LINDENHOF
wöchentlich (ökumenisch), freitags, 16 Uhr

ALTERS- UND PFLEGEHEIM NOTKERIANUM
Freitag, 14./28. November, 9.30 Uhr
Pfarrer Renato Maag

NÄHCAFE ETWAS* RAUM FÜR IDEEN
jeden Donnerstag, 14 bis 17 Uhr
(ausserhalb Schulferien)
Vogelherd, evang. Kirchenzentrum Wittenbach
Gemeinsames Nähen und Stricken mit Unter-
stützung von Fachpersonen, und gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.

NÄHCAFÉ HALDEN
jeden Donnerstag, 14 bis 17 Uhr 
(ausserhalb Schulferien)
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Herzlich Willkommen an alle Interessierte mit 
oder ohne Vorkenntnisse. Das Café ist offen 
auch für alle, die nur einmal hereinschauen 
möchten.  Herzlich Willkommen! Wir freuen 
uns, Sie kennenzulernen. Das Näh-Café-Team.

Senioren
SUNTIGSKAFI
Sonntag, 2./16./30. November, 14 bis 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Grossacker
Geniessen Sie eine Tasse Kaffee oder Tee und 
ein Stück Kuchen. Freiwilliger Unkostenbeitrag  
Kostenloser Fahrdienst (Anmeldung jeweils 
bis Donnerstag) Kontakt für Fahrdienst:  
Pro Senectute, 071 227 60 24.

ÖKUMENISCHER SENIORENNACHMITTAG
HEILIGES KINO
Donnerstag, 13. November, 14.30 Uhr
Begegnungszentrum Neudorf
Naturmedizin, Äbtissin, Wissenschaftlerin, Hei-
lige - all das wird mit Hildegard von Bingen in 
Verbindung gebracht. Im Film «Visionen aus 
dem Leben der Hildegard von Bingen» erfahren 
wir mehr über diese aussergewöhnliche Frau 
und ihr Leben. Dazu machen wir es uns im Be-
gegnungszentrums-Kino mit Popcorn, Guetzli 
und Kaffee gemütlich.  
Informationen bei Yvonne Joos

Bild: pixabay.com

ERZÄHLCAFÉ
Freitag, 14. November, 14.30 bis 16 Uhr
Notkerianum - Foyer
Freundschaften – wie sie mich durchs Leben 
begleiten Ob schon seit der Kindheit oder erst 
seit kurzer Zeit, in einer bestimmten Le-
bensphase oder ein ganzes Leben lang: 

Besinnung

OFFENER MEDITATIONSABEND
Donnerstag, 6. November, 18.30 bis 20.30 Uhr 
Montag, 17. November, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kirche Halden
Alle ½ Std. ist Dazukommen und Weggehen 
möglich. Leitung: Margrit Wenk-Schlegel und 
Gabrielle Bregenzer.

KONTEMPLATIONSTAG
Samstag, 8. November, 9 bis 16.30 Uhr
ökumenisches Gemeindezentrum Halden
Tag der Stille, Einführung und Übung der Kon-
templation. Leitung und Anmeldung:  
Margrit Wenk-Schlegel, 071 288 65 88, Mitbrin-
gen: bequeme, nicht raschelnde eher dunkle 
Kleidung, Picknick fürs Mittagessen Kursbei-
trag: Fr.40.- bis 70.- (Selbsteinschätzung)

ÖKUMENISCHES TAIZÉ-GEBET
Mittwoch, 12. November, 18.30 bis 19 Uhr
kath. Kirche Rotmonten 
Wir treffen uns einmal im Monat zu einem 
Abendgebet mit einfachen Liedern aus Taizé, 
Texten aus der Schrift und Stille. Regina Wilms 
begleitet die Lieder.

FRÜHGEBET
Mittwoch, 19. November, 7 bis 7.30 Uhr
Kirche Grossacker
Gemeinsam mit einer kleinen Gruppe von Mit-
arbeitenden des Kinderspitals beten wir, und 
verwenden dazu ein Gebetbuch der «Northum-
bria Community. Jede und jeder ist herzlich 
willkommen!

MEDITATIONSNACHT MIT GOTTESDIENST
Freitag, 28. November, 19 bis 23 Uhr
Kirche Halden
Beginn 19 Uhr mit einem Gottesdienst im Kreis. 
Ca. 20 Uhr Schweigemeditation im Stunden-
rhythmus mit Impulstexten und Liedern. 
Jeweils vor der vollen Stunde ist dazu kommen 
oder gehen möglich. 
Kollekte für Friedensprojekte.

ÖKUMENISCHES MORGENLOB
donnerstags, 6.30 Uhr (ausserhalb Schulferien)
kath. Kirche St.Fiden

STILLE AM MITTAG
jeden Freitag, 12.15 bis 13.15 Uhr
Kirche Halden 
Meditation in Stille, Gehmeditation, Impulse 
aus der christlichen Tradition der Mystik.
jeden 1. Freitag im Monat, 12.45 Uhr
geführte Lichtmeditation
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